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Allhartsberger Kindergarten 
wurde zum 

Naturparkkindergarten ausgezeichnet!

Am 28. Oktober 2025 fand die Übergabe der Urkunde für den Naturparkkindergarten 
Allhartsberg im Rahmen einer feierlichen Stunde im Kindergarten Allhartsberg statt.
v.l.n.r.: Bernadette Pree, Ronny Walcher, Veronika Stamminger, Bgm. Lisa Schallauer, 
Monika Huber, Landesrat Anton Kasser, Maria Berger, Monika Spreitzer, LAbg. Mario 
Wührer, Andrea Fehringer, Elisabeth Dorner, Heidi Streicher, Monika Dirnberger und  
Johannes Tauerböck.

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Ein Monat als Bürgermeisterin unserer Gemeinde liegt hinter mir – ein Monat voller 
neuer Eindrücke, Begegnungen, Erlebnisse und Entscheidungen. Ich freue mich 
nach wie vor jeden Tag darauf, dieses ehrenvolle Amt ausüben zu dürfen. Bedanken 
möchte ich mich herzlich für den vielen Zuspruch und das Vertrauen, das mir bereits 
entgegengebracht wurde.
Einer meiner ersten Besuche galt dem Konzert des Cantores Dei in Zusammen-
arbeit mit dem Waidhofner Kammerorchester. In dem anspruchsvollen Werk 
„Stabat Mater“ von Antonín Dvořák zeigten die Musikerinnen und Musiker 
eindrucksvoll ihre Stimmkraft und sorgten in der wundervollen Kulisse des 
Sonntagbergs für so manche Gänsehaut. Herzlichen Dank für dieses musikalische 
Erlebnis!

Wundervolle Klänge waren auch bei der Lehrer-Matinee zu hören. Für unseren Musikschulverband steht 
das Schuljahr 2025/26 ganz im Zeichen des Feierns: Die Musikschule begeht ihr 50-jähriges Jubiläum und 
uns erwartet ein Jahr voller Darbietungen auf höchstem Niveau. Den Abschluss dieses besonderen Jahres 
bildet ein Konzert in der Basilika Sonntagberg am 29. Mai 2026.

Die Inspizierung der Feuerwehren mit anschließender Übung stand am Programm. Dieses Mal bereitete 
die Freiwillige Feuerwehr Hiesbach eine Übung für 88 Florianis beim Haus Aschbach (Fuchsluger) vor. Es 
ist für mich als Bürgermeisterin ein überaus beruhigendes Gefühl zu wissen, dass wir in Allhartsberg so 
viele gut geschulte Feuerwehrmänner und -frauen haben. Ohne zu zögern leisten sie ihren Dienst für 
Menschen, die ihre Hilfe brauchen. Persönliche Befindlichkeiten werden hintangestellt – sie helfen dort, 
wo sie gebraucht werden. DANKE für euren Mut, sowie eure Lern- und Übungsbereitschaft!

Alle Jahre wieder lockt die Herbstwanderung im Mostviertel zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an. Für viele von uns ist sie bereits ein Fixpunkt im Kalender. Gemeinsam können wir dabei die schönsten 
Ecken unserer Gemeinde genießen – bestens versorgt von der Sportunion. Eine erneut gelungene Veran-
staltung, die längst zu einer liebgewonnenen Tradition geworden ist.
Bei diesen Wanderungen lernen sowohl die Großen als auch die Kleinen unsere Natur zu schätzen. Und 
wie es in einem Zitat so treffend heißt: „Was man als Kind lernt zu schätzen, wird man als Erwachsener 
auch schützen.“ Ganz diesem Motto hat sich unser Kindergarten Allhartsberg verschrieben. Er hat sich 
entschieden, ein Naturparkkindergarten zu werden. Dieser Beschluss wurde vom gesamten Gemeinderat 
unterstützt und nach einer intensiven Konzeptionsphase mit vielen Naturerlebnissen wurde dem 
Kindergarten nun feierlich das Prädikat „Naturparkkindergarten“ verliehen. Wir freuen uns sehr über 
diese Auszeichnung!

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger,
wie schnell vergeht die Zeit – das Jahr neigt sich bereits wieder dem Ende zu. Bald beginnt sie wieder, die 
stille Zeit. Nutzen wir den bevorstehenden Advent, um einen Gang zurückzuschalten, uns nicht von der 
Weihnachtshektik gefangen nehmen zu lassen, sondern die Zeit bewusst zu genießen.
Nehmen wir uns Zeit für einen Spaziergang in der Natur, für einen netten Austausch mit Familie, Freunden 
und Bekannten – und für die Dinge, die uns wirklich wichtig sind.
Ich lade euch alle herzlich dazu ein und wünsche euch eine ruhige, besinnliche und schöne Adventszeit. 

 Meint eure Bürgermeisterin 
Lisa Schallauer

KOMMENTARE
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Kindergarteneinschreibung für 
das Kindergartenjahr 2026/27

Die Kindergarteneinschreibung für das kommende Kindergartenjahr 2026/27 erfolgt, wie bereits die 
vergangenen Jahre, online.
Die dafür notwendigen Formulare stehen Ihnen ab Mitte November 2025 auf der Homepage der Markt-
gemeinde Allhartsberg unter  online zur Verfügung.www.allhartsberg.gv.at
Angemeldet werden können alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr bis Ende April 2027 das 
2. Lebensjahr erreichen oder älter sind.
Alle Formulare bitte ausgefüllt bis spätestens Dienstag, den 23. Dezember 2025 per Mail an die Gemeinde senden 
oder einfach in den Postkasten vor dem Gemeindeamt einwerfen. Bitte unbedingt die voraussichtlichen 
Bedarfszeiten ausfüllen und aktuelle Telefonnummer und E-Mail- Adresse angeben, um eine Kontaktaufnahme 
von Seite des Kindergartens zu ermöglichen.
Wichtig: Kinder, die bereits die Kleinkindtagesbetreuung besuchen, benötigen ebenfalls eine Anmeldung für 
den Kindergarten! Sie werden nicht automatisch übernommen. 

Nach Zuteilung in den entsprechenden Kindergarten und Absprache mit der Gemeinde wird Sie dann die Leitung 
des Kindergartens kontaktieren.
Bei 2-jährigen Kindern, die nach dem ersten Betreuungsjahr (in TBE oder Kleinkindgruppe) in eine Regelgruppe 
wechseln, erfolgt die Zuteilung in den jeweiligen Kindergarten nach Kapazitäten der Häuser.

Auf Ihre Anmeldungen freuen sich 

   … der NÖ Landeskindergarten Allhartsberg und 
       … der NÖ Landeskindergarten Kröllendorf!
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Winterdienst - Schneeräumung

Um den Schneepflugfahrern die Arbeit für die Räumung der Gemeindestraßen 
und Güterwege zu erleichtern, sind entlang der Güterwege, Zufahrten, neben 
Straßensteinen, Schächten und sonstigen Hindernissen, beidseitig und 
paarweise Schneestangen zu setzen. So bleibt die Straße besser sichtbar und eine 
Beschädigung der Räumfahrzeuge wird verhindert. 

Es ergeht daher ein Appell an alle Güterwegobmänner und Grundeigentümer 
dafür Sorge zu tragen, dass die Schneestangen so rasch wie möglich gesetzt werden. 

Der Winterdienst bringt jedes Jahr eine Menge Arbeit für unser Mitarbeiter. Daher bitte um Verständnis, wenn nicht 
überall und zu jeder Zeit alle Gemeindestraßen/Güterwege/Siedlungsstraßen und Gehsteige gleichzeitig und 
perfekt geräumt und gestreut sind. 
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Es ist unmöglich im Winter gleich gute Verhältnisse, wie im Sommer zu schaffen. Deshalb ist die Eigenvorsorge - 
wie sie auch in der Straßenverkehrsordnung vorgeschrieben ist - ein wesentlicher Aspekt für die Sicherheit im 
Winter. Winterausrüstung und eine an die Straßenverhältnisse angepasste Fahrweise und Fahrgeschwindigkeit 
haben weit größeren Einfluss auf die Verkehrssicherheit, als jede noch so gute Winterdienstmaßnahme. 

Gehsteigräumung

Wir ersuchen die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet, welche den Beitrag für die Schneeräumung nicht 
einbezahlt haben, die Gehsteige in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
und bei Glatteis zu streuen.
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und zu streuen. 
Vorhandene Eisbildungen an Dächern an der Straßenseite müssen entfernt werden. Bitte den Schnee der Geh-
steige nicht auf die Straße werfen!

Wir bitten alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, bei starken Schneefällen zu bedenken, 
dass nicht alle Flächen zeitgleich in den Morgenstunden geräumt werden können. Die zuständigen 
Schneeräumer sind ab den frühen Morgenstunden im Einsatz und leisten ihr Bestmögliches. 

Verparkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden!!!

Bitte haben Sie Verständnis und ein wenig Geduld bei Schneefall!

Landesstraßen 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Räumung aller Landesstraßen ausschließlich durch die Straßenmeisterei  
durchgeführt wird und die Gemeinde darauf keinen Einfluss hat. 
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Termine Mutter-Elternberatung Allhartsberg

Die Termine für die Mutter-Elternberatungsstelle Allhartsberg
 
  Montag, 24. November 2025   Montag, 15. Dezember 2025
  
Beginn jeweils um 16.00 Uhr im Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg.

Kinderkinesiologie

Elisabeth Leitner ist Kinesiologin, Mutter, Elementarpädagogin und hat viele Jahre im 
Bildungsbereich gearbeitet. 2023 hat sie sich im Mostviertel selbstständig gemacht, um 
sich ganz der Begleitung von Kindern jeden Alters, Jugendlichen und Eltern widmen zu 
können. 
Kinesiologie unterstützt bei emotionalen, sozialen, mentalen und körperlichen Heraus-
forderungen und ist im Grunde immer dann einsetzbar, wenn sich Themen schwer und 
belastend zeigen. Mit ihrer fachlichen Expertise und Empathie, sieht sich die Kinderkinesiologin als wichtige 
Ansprechpartnerin besonders für Eltern. Präsenztermine bietet Elisabeth Leitner in den Räumlichkeiten der 
Gemeinschaftspraxis „Lichträume" in Seitenstetten an. Am 24. November 2025 steht sie sehr gerne für Fragen im 
Rahmen der Mutterberatung zur Verfügung.

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Herrn Dr. Bruno Bernreitner bietet 
einmal im Monat kosten-lose Rechtsberatung an. Achtung Terminänderung: Neue 
Termine sind immer montags.

Die Beratungstermine für das 4. Quartal 2025 sind:

  Montag, 10. November 2025  Montag, 01. Dezember 2025
 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung auf dem Gemeindeamt unter
07448/2336 wird ersucht!

Standesbeamtentagung in Allhartsberg 
wurde von den Bäuerinnen versorgt

Am 21. Oktober 2025 fand im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde Allhartsberg die Bezirkstagung der Standes-
beamten statt. 
Die Bäuerinnen von Allhartsberg versorgten die Schul-
ungsteilnehmer mit Mehlspeisen und belegten Brötchen.

Vielen Dank für die köstliche Jause!

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg
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Heizkostenzuschuss 2025/2026

Das Land NÖ gewährt einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2025/2026 in der Höhe von 
€ 150,-- für sozial bedürftige Niederösterreicher/innen, mit Hauptwohnsitz in NÖ, einem eigenen Haushalt, 
österreichischer Staatsbürger oder EWR-Mitgliedsstaates.

Beantragung: Gemeindeamt Allhartsberg (Hauptwohnsitz) bis 31.03.2026.
Mitzubringen: Sozialversicherungsnummer, Bankverbindung mit IBAN, Kopie Pensionsabschnitt oder 
Einkommensnachweis (monatliche Bruttoeinkünfte), sonstige Einkünfte.
Auszahlung durch das Land NÖ nach Beantragung am Gemeindeamt.

Wer kann den Heizkostenzuschuss beantragen? 
*  AusgleichszulagenbezieherInnen
* BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
*  BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und
 deren  Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
*  Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
     übersteigt. 

Voraussetzungen:
* Österreichische Staatsbürgerschaft
* Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedsstaates sowie deren Familienangehörige
* Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention
* Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 
   in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinien RL 2004/38/EG handelt
* Hauptwohnsitz in NÖ
* Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
 überschreiten. 

Von der Förderung ausgenommen sind:
* Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
* Personen, die Leistungen nach dem NÖ Sozialhilfe-Ausführungsgesetz beziehen
* Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind
* Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung
 der Wohnung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.)
 und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten
* Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben

Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) pro Haushalt:

        Einkommenshöchstgrenze bei BezieherInnen
        von Leistungen nach dem Arbeitslosengesetz oder
Bruttoeinkommensgrenze Ausgleichszulage:  von Kinderbetreuungsgeld:
Alleinstehend:   € 1.273,99   € 1.486,32
Alleinerziehend 1 Kind: € 1.470,56   € 1.715,66
Alleinerziehend 2 Kinder: € 1.667,13   € 2.174,34
Alleinerziehend 3 Kinder: € 1.863,70   € 2.344,83
Ehepaar, Lebensgefährten: € 2.009,85   € 2.574,17
Paar, 1 Kind:   € 2.206,42   € 2.803,51
Paar, 2 Kinder:   € 2.402,99   € 2.803,51
Paar, 3 Kinder:   € 2.599,56   € 3.032,85
3. erwachsene Person:  €    735,86   €    858,51
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 7. Oktober 2025

Angelobung neues Mitglied des Gemeinderates, Wahl des Bürgermeisters, Ergänzungswahl der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und ergänzende Wahlen in die Ausschüsse und Entsendungen
Aufgrund der Zurücklegung des Bürgermeisteramtes und des Gemeindemandates von Anton Kasser, wird 
Bernhard Ebner als neues Mitglied im Gemeinderat angelobt. Lisa Schallauer wird als neue Bürgermeisterin und 
Anita Reichl wird als geschäftsführende Gemeinderätin gewählt. 

Fertigen der Verhandlungsschrift vom 30.06.2025
Das Protokoll der Sitzung vom 30.06.2025 wird genehmigt und unterfertig. 

Bericht über die unangesagte Gebarungsprüfung vom 29.09.2025
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Martin Bauer, berichtet über die am 29.09.2025 durchgeführte unangesagte 
Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse wirtschaftlich, sparsam und 
zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist darauf hin, dass die 
Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Die Bürgermeisterin bedankt sich beim 
Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die 
Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis.

2. Nachtragsvoranschlag 2025
Die Bürgermeisterin berichtet, dass aufgrund vieler Vorhaben im Jahr 2025 ein 2. Nachtragsvoranschlag zu 
erstellen war. Folgende Änderungen und Nachträge sind im 2. Nachtragsvoranschlag 2025 enthalten
Dieser 2. Nachtragsvoranschlag 2025 wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 2. Nachtragsvoranschlag 2025 samt Beilagen und den Dienstpostenplan 
zu beschließen.
Beschluss:  17 Stimmen dafür
3 Gegenstimmen FPÖ 

Auftragsvergabe Heizung Sporthaus - Kindergarten Kröllendorf
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die im Sporthaus stehende Heizung für den Kindergarten Kröllendorf und das 
Sporthaus defekt ist und getauscht werden muss. Das System mit dem Solekreislauf aus der Austria Juice soll 
bestehen bleiben. Wenn während Betriebsstillständen keine Wärmegewinnung aus dem Solekreislauf möglich ist, 
soll die 2. Wärmepumpe (Luftwärmepumpe) als Backup dienen. Für die neue Heizungsanlage Sportplatz und 
Kindergarten wurde ein Angebot der Fa. Wieser in der Höhe von € 83.755,46 (inkl. MwSt.) vorgelegt.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für die neue Heizungsanlage Sportplatz und Kindergarten 
Kröllendorf an die Fa. Wieser zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Steuerung Heizung Sporthaus - Kindergarten Kröllendorf- Vorbereitung GAIA
Die Bürgermeisterin berichtet, dass die im Sporthaus stehende Heizung für den Kindergarten Kröllendorf und das 
Sporthaus getauscht werden muss. In diesem Zuge soll auch eine neue Heizungsteuerung installiert werden, welche 
über App und Desktop bedient werden kann. Für die neue Heizungssteuerung wurde ein Angebot der Fa. Luks in der 
Höhe von € 21.709,78 (inkl. MwSt.) vorgelegt. Das Angebot beinhaltet die erforderlichen Installations-arbeiten für 
den im TOP 8 vergebenen Heizungstausch.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für die Steuerung Heizung Sporthaus - Kindergarten 
Kröllendorf - an die Fa. Luks zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Direktvergabe Radweg Hiesbach Bauteil 2 - Regie und Materialarbeiten
Die Bürgermeisterin berichtet, dass seitens der Straßenbauabteilung 6 die Ausschreibung für die Arbeiten Radweg 
Hiesbach Bauteil 2- Regie und Materialarbeiten ausgeschrieben wurde. Bestbieter ist die Fa. Riedler Kies und Bau 
GmbH. Die Auftragssumme für die Marktgemeinde Allhartsberg beträgt € 93.014,88 (inkl. Ust.)
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag an die Fa. Riedler Kies und Bau GmbH zu vergeben.
Beschluss: einstimmig
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Kauf Kommunikationszentrum von KG
Die Bürgermeisterin berichtet, dass gemäß vorliegendem Kaufvertrag das Gebäude Kommunikationszentrum von 
der Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastruktur KG erworben werden soll. Der Grund befindet sich im 
Besitz der Marktgemeinde Allhartsberg. Gemäß Schätzgutachten beträgt der Preis inkl. im Gemeindebesitz 
befindlichem Grund € 600.000, --. Der Kaufpreis für das Gebäude beträgt € 500.000, --. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das Gebäude Kommunikationszentrum gemäß vorliegendem Kaufvertrag 
von der Marktgemeinde Allhartsberg Orts- und Infrastruktur KG zu kaufen.
Beschluss: einstimmig

Ankauf HLF 2 - FF Hiesbach-Beschluss
Die Bürgermeisterin berichtet, dass in der Gemeinderatssitzung vom 18.06.2024 der Grundsatzbeschluss für den 
Ankauf und der Finanzierungsbeitrag in der Höhe von € 530.000, -- für den neuen HLF2 der FF Hiesbach 
beschlossen wurde. Für den Ankauf ist der Beschluss des vorliegenden Angebotes der Fa. Rosebauer in der Höhe 
von € 524.385,55 erforderlich.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, für den Ankauf des HLF 2 für die FF Hiesbach gemäß vorliegendem Angebot 
der Fa. Rosenbauer.
Beschluss: 19 Stimmen dafür , 1 Stimmenthaltung

Vergabe Darlehen Kommunkationszentrum - FSA
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für den Kauf Kommunikationszentrum - FSA Angebote für die 
Darlehensaufnahme von folgenden Banken vorgelegt wurden: 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für das Darlehen für den Kauf Kommunikationszentrum - FSA 
an die Hypo NÖ mit variabler Verzinsung und einer Laufzeit von 30 Jahren zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

 
Bank Summe Laufzeit

Variabler 6-

Monats 

Euribor

Aufschlag 6-

Monats 

Euribor

Fixzinssatz Var.1 Var.3

Raiffeisenbank Ybbstal € 500.000,00 30 Jahre 2,087% 0,79% 3,61%

Raiffeisenbank Ybbstal € 500.000,00 20 Jahre 2,087% 0,74% 3,44%

HYPO NÖ € 500.000,00 30 Jahre 2,114% 0,54% 3,647%

HYPO NÖ € 500.000,00 20 Jahre 2,114% 0,54% 3,432%

Sparkasse Amstetten € 500.000,00 20 Jahre 3,3100%

1. Zinsperiode 

2,6340 %,                 

weitere Perioden:      

6-Monats-Euribor 

+0,5280%

3,0810% fix bis 

30.09.2035 

(danach Angebot 

über Variabelen 

Zinssatz)

Sparkasse Amstetten € 500.000,00 30 Jahre

1. Zinsperiode 

2,7620 %,                 

weitere Perioden:      

6-Monats-Euribor 

+0,6560%

3,5100 % bis 

30.09.2045 oder 

3,2390% bis 

30.09.2035 

(danach Angebot 

über Variabelen 

Zinssatz)

Absagen: BAWAG PSK

Unicredit

Kommunalkredit
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Vergabe Darlehen Heizung Sporthaus - Kindergarten - FSA
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für die Heizung Sporthaus - Kindergarten - FSA Angebote für die Darlehens-
aufnahme von folgenden Banken vorgelegt wurden: 

 Heizungsumstellung FSA

Bank Summe Laufzeit

Variabler 6-

Monats 

Euribor

Aufschlag 6-

Monats 

Euribor

Fixzinssatz Var.1

Raiffeisenbank Ybbstal € 124.400,00 10 Jahre 2,087% 0,66% 3,05%

HYPO NÖ € 124.400,00 10 Jahre 2,101% 0,54% 3,053%

Sparkasse Amstetten € 124.400,00 10 Jahre 3,059%

1. Zinsperiode 

2,7030 %,                 

weitere Perioden:      

6-Monats-Euribor 

+0,6020%

Absagen: Unicredit

Volksbank

Kommunalkredit

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für das Darlehen für die Heizung Sporthaus - Kindergarten - 
FSA  an die Hypo NÖ mit variabler Verzinsung und einer Laufzeit von 30 Jahren zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Vergabe Darlehen  HLF 2 - FF Hiesbach - FSA
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für den HLF 2 - FF Hiesbach - FSA Angebote für die Darlehensaufnahme von 
folgenden Banken vorgelegt wurden: 

 
Bank Summe Laufzeit

Variabler 6-

Monats 

Euribor

Aufschlag 6-

Monats 

Euribor

Fixzinssatz Var.1

Raiffeisenbank Ybbstal € 120.000,00 10 Jahre 2,087% 0,66% 3,05%

HYPO NÖ € 120.000,00 10 Jahre 2,101% 0,54% 3,053%

Sparkasse Amstetten € 120.000,00 10 Jahre 3,059%

1. Zinsperiode 

2,7030 %,                 

weitere Perioden:      

6-Monats-Euribor 

+0,6020%

Absagen: Unicredit

Volksbank

Kommunalkredit

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den Auftrag für das Darlehen für den HLF 2 - FF Hiesbach - FSA an die Hypo 
NÖ mit variabler Verzinsung zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Ankauf Parzelle 3451 - Erhaltungsgemeinschaft
Die Bürgermeisterin über den Ankauf der Parzelle 3451 von der Erhaltungsgemeinschaft Dorf und die Übernahme 
der folgend angeführten Pflichten betreffend aus der Erhaltungsgemeinschaft.
Im Weiteren sollen diese Verpflichtungen per Vereinbarung an die Firma Kerschbaumer übertragen werden, da 
diese das Grundstückes 3451 als Abstandsfläche für ihren Betrieb genötigt.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das Grundstück 3451 mit einer Fläche von 907m³ zum Preis von € 2.721, -- 
mit der Erhaltungsverpflichtung von der Erhaltungsgemeinschaft Dorf zu kaufen und die Pflege per Vereinbarung 
an die Firma Kerschbaumer zu übertragen.
Beschluss: einstimmig



MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Aus der Gemeinderatssitzung vom 7. Oktober 2025

Vergabe über den Verkauf von Mitverlegeobjekten - NÖGIG
Die Bürgermeisterin berichtet, dass seitens der NÖGIG Projektentwicklungs GmbH ein Kaufvertrag über den 
Erwerb von Mitverlegeobjekten für das Niederösterreichische Glasfasernetz vorgelegt wurde. Dieser Vertrag regelt 
den Verkauf, der durch die Marktgemeinde Allhartsberg errichteten Glasfaserinfrastruktur an die NÖGIG 
Projektentwicklungs GmbH. Der Vertrag wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Der 
Kaufpreis für den Bereich Querung L6202 gemäß Anhang 2.2 beträgt € 4.452,81 (exkl. MWSt.)
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den vorliegenden Kaufvertrag mit der NÖGIG Projektentwicklungs GmbH 
über den Erwerb von Passiver Infrastruktur für das Niederösterreichische Glasfasernetz aus einem Mitver-
legeobjekt zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Tierzuchtförderung - Zuchtstier Rosner und Strasser-Kirchweger
Die Bürgermeisterin berichtet, dass Frau Monika Rosner und Herr David Strasser-Kirchweger einen Zuchtstier der 
Zuchtklasse 2 gekauft hat. Die Förderung für einen Zuchtstier der Klasse 2 beträgt 25% vom Kaufpreis, jedoch 
max. € 872,07. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Förderung für den Zuchtstierankauf an Frau Monika Rosner und Herrn 
David Strasser-Kirchweger auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

Beschluss Statuten Naturpark Ybbstal
Mit 02. September 2025 hat sich der Verein Naturpark Ybbstal mit den Mitgliedsgemeinden Amstetten, 
Allhartsberg, Biberbach, Opponitz, Sonntagberg, Waidhofen/Ybbs, Winklarn und Ybbsitz neugegründet sowie 
gemeinsam mit den neu gewählten Naturparkvorstand neue Vereinsstatuten erarbeitet (Beilage A). Diese liegen 
nun dem Gemeinderat zur Genehmigung vor.
Es möge daher über folgenden Antragsentwurf beraten und ein Antrag gestellt werden:
Die neue Überarbeitung der Vereinsstatuten des Naturpark Ybbstal wird genehmigt.
Beschluss: einstimmig

Beschluss Mitgliedsbeitrag Naturpark Ybbstal
Der Verein Naturpark Ybbstal ersucht die Marktgemeinde Allhartsberg, die Tätigkeit des Vereines im Jahre 2025 
durch den Mitgliedsbeitrag zu unterstützen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt gem. Statuten € 1,--/ Einwohner.
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, dem Verein Naturpark Ybbstal den Gemeindebeitrag in der Höhe von 
€ 2.212, -- zu gewähren.
Beschluss: einstimmig
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Bericht anstehende Umwidmungen
Dem Gemeinderat werden die anstehenden Umwidmungen für die Auflage der 18. Änderung des Flächenwidm-
ungsplanes zur Kenntnis gebracht. 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Änderungspunkte zur Auflage zu bringen. 
Beschluss: einstimmig

Abschluss Sanierung Kindergarten Allhartsberg - Dach
GGR Leopold Teufel erörtert dem Gemeinderat die Endabrechnung der Dachsanierung 1-geschossiger Zubau 
beim Kindergarten Allhartsberg. 
Die Kosten werden beim NÖ Kindergartenfonds zur Förderung eingereicht.
Der Gemeinderat nimmt dies einstimmig zur Kenntnis

Bericht der Bürgermeisterin
Die Bürgermeisterin bedankt sich nochmals für die Wahl und bittet um konstruktive und gemeinschaftliche 
Zusammenarbeit
Da keine weiteren Wortmeldungen fallen, schließt die Bürgermeisterin die Sitzung um 21.15 Uhr. 
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Allhartsberg diskutierte beim Mostviertler 
Stammtisch in Haag mit

Am Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung, der in Haag 
stattfand, nahm eine Delegation aus Allhartsberg teil. Vertreter und Vertreterinnen der Gemeinde diskutierten dabei 
gemeinsam mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle 
Themen der Dorf- & Stadterneuerung. Die Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadterneuerung präsentierten 
die neuen Angebote für Gemeinden und Vereine. Im Fokus standen dabei Digitalisierung und die Ortskern-
entwicklung. Bereiche, die den Gemeinden helfen, Abläufe in der Verwaltung zu verbessern und das Leben im Ort 
attraktiver zu gestalten. Außerdem wurde der Vereins-Check für Dorferneuerungsvereine vorgestellt. 
„Für uns ist es besonders wichtig, offen und ehrlich miteinander über Herausforderungen zu sprechen. Nur im 
direkten Austausch können wir gemeinsam Wege finden, um Lösungen zu entwickeln, die wirklich funktionieren. 
Die Stammtische bieten dafür den idealen Rahmen, sie schaffen Raum für Dialog auf Augenhöhe“, so Bgm. Lisa 

Schallauer, die mit einer Delegation aus 
Allhartsberg in Haag mit dabei war. 
Wir in Allhartsberg wollen in Zukunft 
verstärkt auf die Vorteile der Digita-
lisierung setzen. Die NÖ Dorf- & Stadt-
erneuerung bietet dazu unterschiedliche 
Angebote an.
                         

v.l.n.r.: Gottfried Übellacker, Maria 
Forstner, Bgm. Lisa Schallauer, LH-Stv. 
Stephan Pernkopf, Hermine Hand-
steiner, GGR Leopold Teufel und 
Johannes Wischenbart. 

© Dorf- & Stadterneuerung



WIR GRATULIEREN!
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Zur Geburt von 
Leo Wagner

Anita und Leo Wagner und Jakob Kubinger.

Zur Geburt von 
Henry Handsteiner

Henry und Bianca Handsteiner, Bernhard 
Schwarnthorer, Helena, Ella und Kevin 

Handsteiner.
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Vizebundeslehrlingssieger - Dominik Geiger

Am 10. und 11. Oktober fand der Bundeslehrlingswettbewerb 2025 im 
Lehrberuf Metall- und Blechtechniker 2025 in Linz statt. Dominik durfte als 
heuriger Landessieger daran teilnehmen und erarbeitete sich den 2. Platz.
Die Firma Metallpox ist stolz den VIZE-Bundeslehrlingssieger 2025 in 
ihren Reihen zu wissen und wünschen ihm alles Gute!
Fabian Fehringer, Lehrling bei metallPox, hat am 10. und 11. Oktober 2025 
die Lehrabschlussprüfung zum Metall-, Blech- und Konstruktionstechniker 
und mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt.
Herzlichen Glückwunsch an Fabian und den Lehrbetrieb!

Frau Bürgermeisterin Lisa Schallauer gratulierte seitens der 
Marktgemeinde Allhartsberg!

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg

Zur Geburt von 
Luca Graf

Mia, Armin Graf, Nicole Mairhofer und Luca 
Graf.
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Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen

Am 18. Oktober 2025 eigneten sich 33 Teilnehmerinnen interessantes Wissen und praktische Übungen zur Selbst-
verteidigung an.
Vom Verein „defendo – Schutz vor Gewalt und Übergriffen“ hielten Obfrau Margit Lutz und ihre Tochter Stephanie 
den Kurs im Turnsaal der Mittelschule ab. 
Mit viel Spaß lehrten sie ihnen, wie man im Ernstfall richtig reagiert und sich im Notfall mit einfachen 
Selbstverteidigungsgriffen schützt. 

Fazit vom Kurs: „Jeder Blick oder jede Berührung, die mich unwohl fühlen lässt – ist nicht in Ordnung! – Mach 
aufmerksam, dass dir das nicht gefällt!“

Fotos: Gesunde Gemeinde Allhartsberg
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Fotos: Kindergarten Allhartsberg

TAGESBETREUUNG KUNTERBUNT

Herbstzeit ist Entdeckerzeit – Kastanien, Blätter und vieles mehr
 
Die Gruppe der Tagesbetreuung Kunterbunt machte sich auf den Weg, um den Herbst zu entdecken. Es wurden  
bunte Blätter und Kastanien gesammelt und alle konnten den Herbst mit allen Sinnen erfahren. 
Zurück in der Tagesbetreuung wurden die Kastanien für ein Kastanienbad verwendet. Mit Händen und Füßen 
können die Kinder die Kastanien fühlen oder mit Bagger und Schaufel so richtig darin wühlen. Ein Erlebnis für die 
Sensorik, das das Fühlen und Wahrnehmen des eigenen Körpers trainiert. Solche Sinneserfahrungen sind 
besonders wichtig für kleine Kinder, weil sie dabei ihre Wahrnehmung, Motorik und Selbstwahrnehmung 
entwickeln. Auch der Geschmackssinn durfte nicht fehlen, so pressten die Kinder Orangen, Zitronen und 
Grapefruits. Somit sind alle für die kühlen Tage gut vorbereitet.
So wurde aus einem Spaziergang ein Tag voller Herbstfreude, Staunen und Bewegung an der frischen Luft!  

Fotos: TBE Kunterbunt

ZUHÖREN-EXPERIMENTIEREN-BEOBACHTEN-BEGREIFEN

Dem Kindergarten Allhartsberg wurden drei Kliwawa-Boxen für vier Wochen kostenlos von der Kaiserschild-
Stiftung zur Verfügung gestellt. 
Kliwawa verbindet nicht nur die Anfangsbuchstaben von Klima, Wald und Wasser, sondern Kliwawa ist auch ein 
Ort in Malawi in Afrika. Die Kinder tauchten in dieser Zeit in Form von Puppentheaterstücken, Experimenten, 
Stationen und dem „Kliwawa-Song“ in zwei verschiedene Landschaftstypen mit ihren Tieren ein und Themen wie 
Wasserkreislauf, Bodenversiegelung und verschiedene Wurzelsysteme wurden vermittelt. So konnte auf 
spielerische Weise den Kindern der Zusammenhang zwischen Wald, Wasser und Klimawandel nähergebracht 
werden. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und die Freude an der Natur war spürbar.
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Fotos: Kindergarten Allhartsberg

Landeskindergarten Allhartsberg ist Naturpark-Kindergarten

Am Dienstag, den 28. Oktober.2025 wurde der Landeskindergarten Allhartsberg offiziell als Naturpark-
Kindergarten ausgezeichnet. Naturparkobmann Ybbstal LAbg. Mario Wührer überreichte eine Urkunde, dazu 
fanden sich zahlreiche Ehrengäste ein und feierten gemeinsam mit den Kindern und deren Eltern. Viel Zeit in der 
Natur, spielerisches Entdecken und Lernen mit allen Sinnen gehören hier zum Alltag der Kinder - mit dem Ziel, 
schon früh eine enge und positive Beziehung zur heimischen Umwelt zu fördern.
Die Kinder bereiteten sich intensiv auf das Fest vor, indem Steinkrebs-Kekse mit dem Elternbeirat gebacken und 
Werkarbeiten aus Naturmaterialien kreiert wurden. Bernadette Pree und Ronnie Walcher, BiologInnen vom 
Naturpark haben den Kindern Spannendes über den Steinkrebs, das Leittier des Naturparks erzählt und sie durften 
sogar einen echten Signalkrebs bestaunen. 
Das Team des Kindergarten Allhartsberg bedankt sich bei der Gemeinde für die gute Unterstützung und 
Zusammenarbeit.
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG
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Austria Juice spendet Bildschirme für die Mittelschule

Die Mittelschule Allhartsberg freut sich über (fast) neue Bildschirme. Die Firma Austria Juice hat für die 
Mittelschule Allhartsberg zehn Bildschirme für den Informatik-Unterricht gespendet. Frau Gugler und Herr 
Nagbou von der Firma Austria Juice überreichten den Schülerinnen und Schülern die top Bildschirme. Diese 
werden in der Firma nicht mehr benötigt und ersetzen im Informatikraum einige schon etwas in die Jahre 
gekommene Exemplare. Herzlichen Dank dafür!

v.l.n.r.: Frau Gugler (Austria Juice), Dir. Aigner, Bgm. Schallauer, Herr Nagbou (Austria Juice) mit Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 3a präsentieren die neuen Bildschirme.

Schülerliga Fußball an der Mittelschule Allhartsberg

Trotz des verregneten Wetters im Oktober konnten die Schülerliga-Mannschaften bereits zwei Turniere bestreiten. 
Die Mädchen spielten mit vollem Einsatz ein Turnier in Euratsfeld, die Burschen wussten bei einem Turnier in 
Neuhofen zu überzeugen. Fußball begeistert!

Fotos: Mittelschule Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG-
OSTARRICHI

50 Jahre Musikschulverband Region Sonntagberg – Ostarrichi: 
Festliche Lehrermatinee im Kulturhof Ostarrichi

Ein halbes Jahrhundert musikalischer Bildung, Leidenschaft und Engagement: Der Musikschulverband Region 
Sonntagberg – Ostarrichi feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen. Anlässlich dieses besonderen Jubiläums fand am 
Sonntag, dem 19. Oktober 2025, um 11.00 Uhr eine festliche Lehrermatinee im Kulturhof Ostarrichi statt.
Das Konzert der Musikschullehrerinnen und -lehrer bot ein eindrucksvolles musikalisches Erlebnis – vielseitig, 
abwechslungsreich und in unterschiedlichsten Formationen. Vom klassischen Duo über Jazz-Improvisationen bis 
hin zu volkstümlichen Klängen spannte sich der musikalische Bogen und zeigte die große Bandbreite und das hohe 
Niveau der Lehrkräfte.
Mit ihrem Engagement und Können vermittelten die Pädagoginnen und Pädagogen nicht nur einen Eindruck ihres 
musikalischen Schaffens, sondern auch die Begeisterung, mit der sie ihren Unterricht gestalten – ein zentrales 
Element des Erfolgs der Musikschule über die letzten fünf Jahrzehnte hinweg.
Der gesamte Musikschulverbandsvorstand und Finanzlandesrat Anton Kasser zeigten sich begeistert und freuten 
sich über das gelungene Konzert.                                      
Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer bedankte sich bei seinem Rückblick über die letzten 50 Jahre bei Anton 
Kasser für seine 30-jährige Tätigkeit als Obmann des Musikschulverbandes sehr herzlich. 
Das Publikum würdigte die Darbietungen mit langanhaltendem Applaus und machte deutlich, wie sehr die 
Musikschule in der Region verankert ist. Der Musikschulverband Sonntagberg–Ostarrichi bleibt ein bedeutender 
Kulturträger und eine wichtige Ausbildungsstätte für junge musikalische Talente.

Fotos: MSV Region Sonntagberg-Ostarrichi
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FPÖ ALLHARTSBERG

Gelungenes Oktoberfest der FPÖ Allhartsberg

Die FPÖ Allhartsberg lud heuer erstmals zum Oktoberfest ins ehemalige Barista ein. 

Bei stimmungsvoller Musik genossen die Gäste ab 17.00 Uhr die gesellige Atmosphäre des Oktoberfestes. Als 
Ehrengäste konnten Frau FPÖ-LAbg. Edith Mühlberghuber sowie Herr FPÖ-LAbg. Alexander Schnabel begrüßt 
werden.

Für das leibliche Wohl sorgte ein Spanferkel-Grill, der hinter dem Kommunikationszentrum aufgebaut war und 
bereits Stunden vor Beginn des Festes einen herrlichen Duft in der Allhartsberger Ortsmitte verströmte. Ein großes 
Dankeschön an FPÖ-Gemeinderat Mario Huschka und seiner Frau Nicole, die die Gäste auf diese Weise 
kulinarisch verwöhnten.

Ein herzliches Danke bei allen Besuchern, die das Oktoberfest zu einem gemütlichen und lustigen Abend machten. 
Die FPÖ Allhartsberg freut sich bereits jetzt schon drauf, euch bei einer der nächsten Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen!

Eure FPÖ Allhartsberg

Fotos: FPÖ Allhartsberg
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Leistungsabzeichen für JungmusikerInnen

Herzliche Gratulation! Die Trachtenmuikkapelle Allhartsberg ist stolz auf die fünf Jungmusikant:innen, die heuer 
im Sommer das Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold mit Auszeichnung absolviert haben.

Jungmusiker Leistungsabzeichen in Bronze   Jungmusiker Leistungsabzeichen in Silber 
 Marlene Tatzreiter - Klarinette    Benedikt Tatzreiter - Bariton
 Leonhard Schuller - Saxophon

Jungmusiker Leistungsabzeichen in Gold
 Simon Hofmacher - Tuba
 Michael Tatzreiter - Trompete

Im Rahmen der letzten Probe wurden die Abzeichen und Urkunden feierlich überreicht und schon bald dürfen sie 
bei den nächsten Ausrückungen mit Stolz getragen werden.

Ein großes Bravo an die motivierten Nachwuchsmusiker:innen - macht weiter so!

Foto: TMK Allhartsberg



DIE BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Fahrt zu „Backen mit Christina“

Die Bäuerinnen Allhartsberg hatten im Oktober einen tollen Ausflug. Besucht wurde „Backen mit Christina“. Hier 
gab es eine Betriebsführung, ein persönliches Gespräch mit Christina und die Möglichkeit im Shop etwas zu 
erwerben. 
Weiter ging es zum „Mandelberggut“. Hier gab es eine Betriebsführung, sowie eine Verkostung der edlen 
Produktie.
Ein besonderer Tag, für die sich die lange Anreise gelohnt hat.
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Foto: Bäuerinnen Allhartsberg
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Feuerwehrjugend - Leistungsabzeichen in Gold 
für Johanna Nagelhofer

Am 11. Oktober 2025 fand zum bereits 12. Mal der Bewerb um das 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold statt. Johanna hat heuer 
an diesem großartigen Leistungsbewerb im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln teilgenommen.

Die Feuerwehrjugendmitglieder zwischen 14 und 16 Jahren haben 
an verschiedenen Stationen ihr umfangreiches Wissen zu Themen 
wie Gerätekunde, Nachrichtendienst und dem richtigen Verhalten 
bei Notfällen unter Beweis gestellt.
„Das FJLA in Gold gehört zu den höchsten Auszeichnungen in der 
NÖ Feuerwehrjugend. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
großartige Leistungen gezeigt", freut sich Landesfeuerwehr-
kommandant Dietmar Fahrafellner.

Herzlichen Glückwunsch Johanna zum bestandenen FJLA 
Gold 2025 Abzeichen und die FF Allhartsberg hofft, dass sich 
zukünftig weitere junge FJ-Mitglieder dieser sehr spannenden 

Aufgabe stellen.
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Punschstand der FF Kröllendorf-
Wallmersdorf

Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf lädt heuer wieder 
zum traditionellen Punschstand ein.

Öffnungszeiten des Punschstandes beim FF Haus in 
Wallmersdorf:

Freitag, 05. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 06. Dezember 2025 ab 17.00 Uhr
Freitag, 12. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 13. Dezember 2025 ab 17.00 Uhr
Freitag, 19. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 20. Dezember 2025 ab 17.00 Uhr

FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Kalender 2026

Ich heiße Sabine Wieser, bin leidenschaftliche Portrait- und Landschaftsfotografin 
und komme aus dem Bezirk Amstetten. Ich liebe es, neue Orte zu erkunden und 
fotografisch festzuhalten und habe mich in den letzten Jahren intensiv mit der 
Aufnahme des Mostviertels beschäftigt. Spannende Wolkenstimmungen, herbstliches 
Laub, auf Nebel treffendes Sonnenlicht und das Gefühl von Freiheit – speziell auf 
Bergen, sind nur einige Dinge, die mich immer wieder auf's Neue faszinieren und 
mein Fotografenherz höher schlagen lassen.

Gerne nehme ich euch auf meine fotografische Reise mit. 
In den sozialen Netzwerken findet ihr mich auf Facebook 
unter Sabine Wieser Fotografie, auf Instagram unter 
sabine_loves_photography und natürlich auf meiner 
Website unter . In meinem www.sabinewieser.com
Bildband „Bildschönes Mostviertel“ mit Ennsthaler Verlag 
findet ihr viele Fototipps und weitere Einblicke in die 
bezaubernde Gegend.

Der Kalender ist auf dem Gemeindeamt Allhartsberg 
während der Amtsstunden zu einem Preis von € 22,-- 
erhältlich.

Fotos: Sabine Wieser
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

44. Fitmarsch am 26. Oktober 

Am 26. Oktober 2025 führte die Sportunion Leitner Allhartsberg bereits zum 44. Mal den traditionellen Fitmarsch 
durch. Hauptorganisator Franz Michael Kappl stellte wieder zwei tolle Wanderstrecken zusammen. 
Annähernd 600 Wanderer starteten vom Sportplatz Kröllendorf zur ersten Labestation bei Familie Gerstner, wo die 
Sektion Fußball die bereits hungrigen Wanderer versorgte. Von dort ging es über den „Kirchenweg“ zur zweiten 
Labestation bei Familie Dorninger, bei der die Sektion Ski unter Federführung von Alex Enöckl die Wanderer 
versorgte. Von dort führte die Strecke zur 3. Labestation bei der FF Allhartsberg, die wiederum von der Sektion 
Tennis bestens betreut wurde. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen gelangten die Wanderer wieder zurück 
zum Sportplatz. Dort ließ man den Wandertag mit Spezialitäten von Gaia (Melitta und Daniel Zemla), 
Hausmannskost, Mehlspeisenbuffet, frischen Bauernkrapfen von Burgi Mistelbauer, Weinbar mit Weinen von 
„Wein und Dekor – Sylvia Herb“ und der von Andi Mistelbauer bestens organisierten Getränkeausschank 
ausklingen.
Bei Start und Ziel sorgten Anni Hörndler, Anni Fehringer und Sonja Voglauer mit ihrem 6-köpfigen 
Versorgungsteam für die bestmögliche Verpflegung aller Gäste. Ein herzlicher Dank an Hauptorganisator Franz 
Michael Kappl und allen Helfern, für die tagelangen Vorbereitungen. Ein besonderes Danke an Burgi 

Mistelbauer und ihre Helfer, die mit frischen 
Bauernkrapfen die Wanderer verwöhnten.
Als größter teilnehmender Gruppe konnte 
Obmann Wolfgang Voglauer der Landjugend 
mit 24 Teilnehmern einen Pokal überreichen. 
Die zweitgrößte Gruppe stellte die Senioren 
(18) gefolgt von der Musik (13). 
Den Senioren gilt ein doppelter Dank, nicht 
nur für die zahlreiche Teilnahme, sondern 
auch für die tolle Mithilfe beim Zeltaufbau. 
Einen herzlicher Dank gilt auch allen 
Grundbesitzern, die ihre Zustimmung zur 
Benützung der Wanderwege gegeben haben, 
besonders der FF Allhartsberg, der Familie 
Gerstner und der Familie Dorninger für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten für die 
Labestationen.

Kinderschikurs für Kinder ab 6 Jahre:

Von 02. bis 05.01.2026 auf das Hochkar (02.bis 04.01.26 mit Bus, 05.01.26 Eigenanreise)
Abfahrt jeweils 07.45 Uhr beim Bauhof in Allhartsberg, Rückkunft ca.17.00 Uhr. 
Anmeldung:
Anmeldung persönlich am 03. Dezember 2025 im Allhartsbergerhof von 18.00 bis 20.00 Uhr mit Anzahlung von 
€ 100,-- pro Teilnehmer. 
Im Kursbeitrag enthalten ist eine 4 Tagesliftkarte,  3 Tage Verpflegung + Bus und Ganztagesbetreuung durch 
Instruktoren, Übungsleiter und Betreuer. 
Kursbeitrag: Mitglied € 275,--, Nicht-Mitglied € 295,--.  Hinweis: Das Kind selbst muss Unionmitglied sein!

Schikindergarten für Kinder von 4 bis 6 Jahre:

Am 03. und 04.01.2026 von 09.00 bis 12.00 Uhr direkt im Kinderland, Hochkar, Eigenanreise
Kursbeitrag: 45,--
Anmeldung ebenfalls am 03. Dezember 2026 im Allhartsbergerhof von 18.00 bis20.00 Uhr.
Für weitere Infos bitte E-Mail an , - Es wird ein detailliertes Infoblatt zugesendet. Abends auch schloegis@gmx.at
erreichbar unter 0664/38 69 616. 
ACHTUNG: begrenzte Teilnehmerzahl!!!

Stefan Schlögelhofer



SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

28. Flohmarkt am Sportplatz Kröllendorf

Am 4. und 5. Oktober 2025 veranstaltete die Sportunion Leitner Allhartsberg zum 28. Mal einen Flohmarkt am 
Sportplatz in Kröllendorf.
Die Flohmarkt-Waren wurden in wochenlanger Vorarbeit wieder sehr übersichtlich geordnet und sortiert – ein 
herzliches Danke an alle Helfer, besonders an die zahlreichen Helfer beim Aufstellen der insgesamt 4 Zelte. Bei 
schönstem Herbstwetter stand dem bunten Flohmarkt-Treiben nichts mehr im Wege und es wurde mit Begeisterung 
flaniert, gustiert, gewühlt und natürlich auch gekauft. Auf Grund der Warenvielfalt war für jeden Besucher die 
Chance auf sein eigenes Schnäppchen gegeben, was 
für beste Stimmung unter den Besuchern und 
natürlich den zahlreichen Helfern führte. Natürlich 
konnten nicht alle Waren an die Frau bzw. den Mann 
gebracht werden. Ein großer Teil der übrig geblieb-
enen Waren konnte karitativen Zwecken zugeführt 
werden, wie Bekleidung, Elektrogeräte, Schuhe, 
Taschen, Bettzeug und Bücher.
Dem Flohmarkt statteten Bürgermeisterin Lisa 
Schallauer und Vizebürgermeister Leopold Kro-
moser einen Besuch ab.
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Frischer Wind im Peloton! 

Die Radsportsektion der Sportunion Allhartsberg präsentiert sich ab diesem Sommer in neuer Vereinsbekleidung! 
Mit Stolz und Teamgeist rollen die Biker nun in einheitlichem Look durch die Saison.
Ein herzliches Dankeschön gilt den großzügigen Sponsoren, die diese Neuanschaffung möglich gemacht haben. 
Die Unterstützung ist nicht nur ein Beitrag zur Ausstattung, sondern ein starkes Zeichen für den regionalen 
Zusammenhalt und die Förderung des Sports.
Herzlicher Dank gilt der Raiffeisenbank Kröllendorf (Herbert Twertek), EMA Automatisierungstechnik 
(Johannes Reitbauer), IKW Amstetten (DI Wolfgang Voglauer) und ProVers Versicherungsmakler (Jürgen 
Hickersberger).

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. + 23.11. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

29. + 30.11. Dr. Troll 07448/23 22

06. - 08.12. Dr. Zöchmann 07475/59 003

13. + 14.12. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

22.11. Landordi Böhlerwerk 07442/62 135

29.11. Dr. Schrey 07442/52 425

06.12. Dr. Schmid 07442/52 78 370

07. + 08.12. Dr. Ehrgott 059/133 44 83 31 823

13.12. Landordi Böhlerwerk 07442/62 135
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